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B. K lausnitzer, Dresden

Eine neue Art der Gattung Cyphon P a y k u l l , 1799 aus China 
und Anmerkungen zur Cyphon puncticeps-Vntergruipipe 
(Coleoptera, Scirtidae)
(167. Beitrag zur Kenntnis der Scirtidae)

Z u s a m m e n f a s s u n g  Aus China wird Cyphon helmutsteueri n. sp. beschrieben und mit den Arten der Cyphon 
pwncr/ce/w-Untergruppe, vor allem Cyphon montipanus Yoshitomi, 2009 verglichen. Die neue Art ist durch den 
Bau des Penis (Basalstruktur der Prostheme), die stabförmige Basis des 9. Sternit und die schmale, trapezförmige, 
an den Rändern mit spitzen Fortsätzen versehene Platte des 9. Tergit gekennzeichnet.

S u m m a r y  A new species of the genus Cyphon P ayk ull, 1799 from China and notes to the Cyphon 
/»/»ctfceps-subgroup (Coleoptera, Scirtidae). -  From China is described Cyphon helmutsteueri n. sp. It is 
compared with the species of the Cyphon puncticeps-subgroup, especially with Cyphon montipanus Yoshitomi, 
2009. The new species is characterized by the penis (basal structure of the prosthems), the rod-shaped base of the 
9th stemite and the narrow, trapezoidal plate of the 9th tergite, with is provided along the edges with sharp 
appendages.

1. Einleitung
Innerhalb der Cyphon coarctatiis-Gruppe werden ver­
schiedene Untergruppen unterschieden, die Arten zu­
sammenfassen, die durch ein oder mehrere abgeleitete 
Merkmale vermutlich als monophyletisch anzusehen 
sind (N yholm 1972, K lausnitzer 2005a, b, c, 2006, 
Yoshitomi 2009a, b). Inwieweit diese Gruppen später 
vielleicht als Untergattungen oder Gattungen taxono- 
mische Relevanz erhalten, bleibt zukünftigen Untersu­
chungen Vorbehalten. Vorab sind sie ein nützliches Ar­
beitsmittel, das es gestattet, leichter Vergleiche inner­
halb der im gegenwärtigen Umfang äußerst vielfältigen 
und zweifellos paraphyletischen Gattung Cyphon Pay­
kull, 1799 zu ziehen. Eine dieser Untergruppen ist die 
Cyphon puncticeps-Untergruppe, mit der die neue Art 
verglichen wird und die von Yoshitomi (2009b) defi­
niert wurde.

2. Beschreibung von Cyphon helmutsteueri n. sp.
H olo typus: S ', C h ina , Y unnan, B aoshan P ref., G ao ling  Shan, nr. 
X iaohe ishan  N . R ., 35 km  E Tengchong, 2110 m , 2 4 °5 0 ’16” N ; 
9 8 °4 5 ’4 3 ” E, (prim . decid. forest, litter, softed); 30 .05 ,- 
0 4 .06 .2007 , D. W. W rase, in coll. N atu rkundem useum  E rfurt.

Körperlänge (Länge Pronotum + Elytre) 2,00 mm. 
Körper oval (Körperlänge/maximale Körperbreite = 
1,49).

Kopf rotbraun; dicht und kräftig punktiert; hell nach 
vorn gerichtet behaart: Pronotum braun; innerhalb der 
Hinterecken gerade; fein und dicht punktiert; hell be­
haart. Maximale Breite 0,88 mm. Länge entlang der 
Mittellinie 0,37 mm. Scutellum braun.
Elytren einfarbig braun, ohne Rippen; dicht punktiert, 
Punktur größer als auf dem Pronotum. Elytren mit hel­

ler, nach hinten gerichteter Behaarung. Länge zwi­
schen Schulter und Apex entlang der Körperlängsachse 
1,63 mm. Breite einer Elytre in der Mitte, senkrecht zur 
Körperlängsachse gemessen 0,67 mm.
Sternite dunkelbraun, nach hinten gerichtet hell be­
haart. 7. Sternit (Abb. 1) braun, hinten etwas zuge­
spitzt, Seiten mit einer schmalen Kante (Pfeil). Maxi­
male Breite 0,72 mm; maximale Länge in der Mitte 
0,29 mm.
9. Sternit (Abb. 2) aus einem skierotisierten Stab beste­
hend, der sich hinten zu einer breiten, am Hinterrand 
schwach eingedellten Platte erweitert. Am Hinterrand 
befinden sich ca. 30 Borsten. Gesamtlänge des 9. Ster­
nit 0,56 mm; maximale Breite der Platte 0,25 mm.
Das 7. Tergit besteht aus einer breiten Platte, deren ba­
saler Teil (mehr als die Hälfte) dicht beborstet ist. Der 
distale Teil trägt nur einzelne Borsten. Der Hinterrand 
ist mit einem Saum feiner Haare besetzt. Die Bacilla 
lateralia sind schmal und schwach gebogen. Maximale 
Breite des 7. Tergit 0,52 mm; Länge in der Mitte 
0,27 mm; Länge der Bacilla lateralia ohne Berücksich­
tigung der Krümmung 0,22 mm.

Das 8. Tergit (Abb. 3) besteht ebenfalls aus einer Platte 
und annähernd geraden Bacilla lateralia. Die Platte ist 
schmal, fast trapezförmig und nach hinten verjüngt. 
Der Seitenrand trägt eine Kante feiner Spitzen, der 
Hinterrand ist gerade und mit mehreren spitzen schma­
len Fortsätzen besetzt (Abb. 4). Länge des 8. Tergit 
0,43 mm; maximale Breite der Platte 0,28 mm; Länge 
der Bacilla lateralia 0,30 mm.
Das 9. Tergit (Abb. 5) besteht aus einer breiten Platte 
und annähernd geraden Bacilla lateralia. Der Hinter-
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Abb. 1: Cyphon helmutsteueri n. sp., 7. Sternit -  Abb. 2: Cyphon helmutsteueri n. sp., 9. Sternit -  Abb. 3: Cyphon helmutsteueri n. sp., 
8. Tergit -  Abb. 4: Cyphon helmutsteueri n. sp., 8. Tergit, Platte -  Abb. 5: Cyphon helmutsteueri n. sp., 9. Tergit -  Abb. 6: Cyphon helmut­
steueri n. sp., Tegmen -  Abb. 7: Cyphon helm utsteueri n. sp., Penis.
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11 12 13
Abb. 8: Cyphon helmutsteueri n. sp., Penis, Prosthem e -  Abb. 9: Cyphon montipanus, 9. Sternit -  Abb. 10: Cyphon m ontipanus, 8. Tergit -  
Abb. 11: Cyphon montipanus, 9. T e rg it-A b b . 12: Cyphon m ontipanus, Tegmen -  Abb. 13: Cyphon montipanus, Penis.
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rand ist eingebuchtet, die Ecken etwas zugespitzt, der 
dazwischen liegende Rand ist nur schwach skiero­
tisiert. Die Bacilla lateralia gabeln sich beim Eintritt 
in die Platte schwach. Gesamtlänge des 9. Tergit 
0,38 mm; Breite der Platte 0,30 mm; Länge der Bacilla 
lateralia 0,24 mm.

Tegmen (Abb. 6) mit schmalem Kapulus (0,03 mm 
breit). Von diesem ausgehend läuft eine sich in der Mit­
te gabelnde Verstärkung in die gerundeten, miteinander 
verbundenen Parameren. Diese sind mit kurzen Bors­
ten dicht bedeckt. Gesamtlänge des Tegmen 0,42 mm; 
maximale Breite 0,27 mm.
Penis (Abb. 7) mit einer ovalen, am Rand zunehmend 
und vorn breit verstärkten Pala, die hinten fast gerade 
Prostheme trägt. Im basalen Bereich der Prostheme be­
findet sich eine stärker skierotisierte gebogene Quer­
verbindung (Abb. 7, Pfeil). Von dieser geht eine schüs­
selförmige Erweiterung aus (Abb. 8, rechter Pfeil), au­
ßerdem sind länglich ovale Strukturen an der Basis der 
Prostheme vorhanden (Abb. 8, linker Pfeil). Gesamt­
länge des Penis 0,49 mm; maximale Breite der Pala 
0,22 mm; Länge der Pala 0,33 mm; Länge der Pro­
stheme 0,15 mm.

Weibchen unbekannt.
Verbreitung: Cyphon helmutsteueri n. sp. ist bisher nur 
vom Fundort des Holotypus bekannt.

Derivatio nominis: Ich möchte die neue Art dem A n­
denken an Herrn Sanitätsrat Dr. med. Helmut Steuer 
widm en, dessen 100. Geburtstag sich 2011 jährt. Gern 
erinnere ich mich der vielen Gespräche, die auch die 
m orphologische Abgrenzung von Arten zum Inhalt hat­
ten.

3. Vergleich von Cyphon helmutsteueri n. sp. mit den 
Arten der Cyphon pi/wcf/ce/w-Untergruppe
Cyphon helmutsteueri n. sp. wird mit den Arten der Cy­
phon pî//7c//ce/w-Untergruppe verglichen, es bleibt je ­
doch offen, ob sie in diese Untergruppe eingeordnet 
werden kann. Hauptmerkmal der C. puncticeps-Unter- 
gruppe ist die Verlängerung des Hinterrandes des 8. 
Tergit bei gleichzeitiger Zähnelung des Randes (Abb. 
10). Eine Ausnahme bildet C. fuscomarginatus N a­
kane, 1963. Bei dieser Art ist der Hinterrand einge­
buchtet und mit Borsten und Zähnchen versehen, der 
Seitenrand ist glatt. Bei Cyphon helmutsteueri n. sp. ist 
der Hinterrand gerade und mit mehreren spitzen 
schmalen Fortsätzen besetzt. Der Seitenrand trägt eine 
Kante feiner Spitzen.
Bei allen Arten der Cyphon /«//7cf/ce/«-Untergruppe 
sind die Prostheme nach innen gebogene Haken (Abb. 
13), wie sie in der Cyphon coarctatus-Gruppe weit ver­
breitet sind. Die geraden Prostheme der neuen Art sind 
mindestens ein auffälliges Eigenmerkmal, zumal ähn­
liche Basalstrukturen sonst nicht in dieser Untergruppe 
Vorkommen. Höchstens die nach innen gerichteten Ha­
ken bei Cyphon montipanus Yoshitomi, 2009 und C.

puncticeps K iesenwetter, 1874 könnten zum Vergleich 
herangezogen werden (Abb. 13).

Andererseits zeigen sich auffällige Ähnlichkeiten zu 
Cyphon montipanus im Bau des 9. Sternit (schmale, 
stabförmige Basis, breite Platte, Abb. 9). Bei C. puncti­
ceps haben manche Exemplare einen ähnlichen Bau: C. 
puncticeps shikokensis S asagaw a, 1985. Bei C. puncti­
ceps puncticeps ist der Stiel kurz und breit, C. puncti­
ceps hisamatsui Sasagaw a, 1985 stellt eine Zwischen­
form dar. Diese Unterarten werden von Yoshitomi 
(2005) kritisch betrachtet, ihre Namen werden hier nur 
verwendet, um die Variation im Bau des 9. Sternit zu 
verdeutlichen. Die anderen Arten der Cyphon puncti- 
ce/w-Untergruppe haben ein ungestieltes 9. Sternit, das 
aus einer kurzen breiten Platte besteht.

Der Bau des 9. Sternit der neuen Art lässt auch die Prü­
fung einer Zugehörigkeit zur Cyphon formosanus-\Jn- 
tergruppe geraten erscheinen. Zu dieser Untergruppe 
stellt Yoshitomi (2009b) Cyphon formosanus Pie, 1918 
(Japan) und C. topali K lausnitzer, 1980 (Vietnam). 
Bei beiden Arten besteht das 9. Sternit aus einem 
schmalen Stiel und einer breiten, hinten beborsteten 
Platte. Allerdings zeigt das 9. Tergit mit großen Haken 
an den Hinterecken {C. formosanus) bzw. das 8. Tergit 
mit seitlichen Haken und einem Mittelfortsatz (C. to­
pali) kaum Parallelen zu den Arten der Cyphon puncti­
ceps-U ntergruppe.

4. Bestimmungstabelle für die Arten der Cyphon 
pi/ncf/ce/w-Untergruppe im Vergleich zu Cyphon 
helmutsteueri n. sp.

1 Prostheme gerade nach hinten gerichtet, mit einer
basalen Struktur (Abb. 8). Pala gleichmäßig oval 
(Abb. 7). 8. Tergit mit verlängerter, hinten abge­
stutzter und an den Seiten mit feinen Spitzen verse­
hener Platte (Abb. 3, 4). Körperlänge 2,0 mm. Chi­
na (Yunnan). helmutsteueri n. sp.

1* Prostheme ± deutlich nach innen gebogen (Abb.
13). Pala trapezoid oder nach hinten deutlich ver­
schmälert (Abb. 13). 8. Tergit hinten eingebuchtet 
oder nach hinten verlängert (Abb. 10) und mit late­
ralen Zähnchen oder Dörnchen besetzt.................2

2 8. Tergit mit spitzen Hinterecken, dazwischen ein­
gebuchtet, mit langen, dornenförmigen Borsten am 
Hinterrand. Prostheme fast gerade. Pala trapezoid. 
Körperlänge 2,00-2,80 mm. Kurilen (Kunaschir, 
Iturup), Japan.......fuscomarginatus N akane, 1963

2* 8. Tergit nach hinten verlängert und mit lateralen
Zähnchen oder Dörnchen besetzt. Prostheme ± 
stark nach innen gebogen. Pala trapezoid oder nach 
hinten deutlich verschmälert (Abb. 13)................ 3

3 9. Sternit mit schmaler, meist stielförmiger Basis
und einer breiten Platte (Abb. 9). Der Stiel kann 
kurz sein (puncticeps partim). Prostheme jederseits 
mit einem basalen Innenzahn (Abb. 13). 8. Tergit 
hinten ± zugespitzt (Abb. 10).................................4
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3* 9. Stemit kurz, mit breiter Basis, nicht gestielt. 
Prostheme ohne basale Innenzähne. 8. Tergit hin­
ten ± abgerundet...................................................... 5

4 Fast die gesamte Platte des 8. Tergit ist außen mit 
einer Kante von Sägezähnen mit breiter Basis ver­
sehen, die zur Spitze des 8. Tergit an Größe abneh­
men (Abb. 10). Körperlänge 2,28-2,40 mm. Laos.

montipanus Yoshitomi, 2 0 0 9

4* Platte des 8. Tergit nur im hinteren Drittel mit spit­
zen Dörnchen beiderseits des Randes besetzt. Kör­
perlänge 2,05-2,78 mm. Japan.

puncticeps K iesenwetter, 1874

5 Prostheme stark nach innen gebogen. Pala oval, 
mit annähernd parallelen Seiten. Seitenrand des 8. 
Tergit mit spitzen Domen, Bacilla lateralia länger. 
Körperlänge 3,0-3,2 mm. Vietnam.

inustulatus K lausnitzer, 1980

5* Prostheme deutlich weniger nach innen gebogen, 
mehr gerade. Pala trapezoid. Seitenrand des 8. Ter­
git mit flachen Domen, Bacilla lateralia kürzer. 
Körperlänge 2,68-3,27 mm. Japan.

nipponicus Yoshitomi, 2005

5. Katalog der Arten der Cyphon puncticeps-Unter­
gruppe
C yphon  fu sco m a rg in a tu s  N a k a n e , 1963 -  K urilen  (K unaschir, 
Iturup), Japan

C yphon  inustu la tus  K la u sn itzer , 1980 -  V ietnam  

C yphon m on tipanus  Yo sh it o m i, 2009 -  Laos 

C yphon n ippon icus  Yo sh it o m i, 2005 -  Japan 

C yphon pu n c ticep s  K iesen w etter , 1874 -  Japan

6. Dank
Herrn M atthias H artmann danke ich für d ie  a u sg e­
ze ich n eten  M ö g lich k e iten  zur B earbeitung des M ateri­
a ls aus dem  N aturku ndem u seum  Erfurt. Herrn Dr. Lo­
thar Z erch e , S enckenb erg  D eu tsch es  E n tom olog isch es  
Institut M üncheberg, danke ich für H in w eise  zum  M a­
nuskript.
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